
Protokoll der 

13. Sitzung des Pfarrgemeinderates der Pfarrei Heilig Blut, 

am 29.07.2020, 19:30 Uhr, Pfarrheim Heilig Blut 
 

Leitung/Moderation: Marianne Eckardt Schriftführer: Theresia Lang 
 
Alle Mitglieder des Pfarrgemeinderates wurden ordnungsgemäß geladen. 
 
Anwesend: Marianne Eckardt, Simone Moosner, Theresia Lang, Burgi Jarolin, Kurt Kantner, 

Elisabeth Schuch, Sylvia Weiß, Andrea Michael, Dekan Daniel Reichel 
Entschuldigt:  Wolfgang Kupferschmied, Maria Leutgäb 
 
 
Beginn: 19:30 Uhr Ende: 21:50 Uhr 

 

TOP 1   Begrüßung durch die 1. Vorsitzende Marianne Eckardt 
 

TOP 2   Besinnung durch Marianne Eckardt. 
 

TOP 3 Genehmigung des letzten Protokolls und Einverständniserklärung mit der 
Tagesordnung 
Beides wurde einstimmig genehmigt. 
 

TOP 4 Haushaltsplanung 2020 
Da Günther Reichelt kurzfristig absagen musste, wird dieser Punkt in der nächsten 
Sitzung nochmals aufgenommen. 
Marianne Eckardt konnte hierzu noch berichten, dass der PGR wieder über das übliche 
Budget verfügen kann. 

 
TOP 5 verschobene Termine 2020: 

>Fronleichnam  
Die für dieses Jahr geplanten Änderungen (Gottesdienst in verschiedenen Stationen auf 
dem Weg) sollen im nächsten Jahr so durchgeführt werden. 
>Kommunion 
Die Kommunion wurde auf vier Termine aufgeteilt und in kleinen Gruppen durchgeführt. 
Maria Leutgäb hatte alles gut vorbereitet und die Feiern wurden von allen Beteiligten als 
sehr schön und feierlich empfunden. 
>Firmung 
Das Sakrament der Firmung wird am 24.10.2020 von Dekan Reichel gespendet. Es 
werden vier Gottesdienste sein mit jeweils max. 11 Firmlingen. 
>Abendwallfahrt 
Die Abendwallfahrt soll im Herbst nachgeholt werden. Ins Auge gefasst wurde der 16.10. 
Als Ziel wurde Tuntenhausen besprochen. Marianne Eckardt klärt die Einzelheiten. 

 
TOP 6 Auswirkung von Corona auf das Leben in der Pfarrei 

Der Auszug aus dem Publik Forum 13/20 diente als Diskussionsgrundlage. Es entstand 
ein reger Austausch zum Thema Kirchenaustritte und wie darauf reagiert werden kann. 
Dabei wurde festgestellt, dass die Kirchensteuer nur ein vorgeschobenes Argument ist 
und die eigentlichen Gründe im gesellschaftlichen Wandel und dem fehlenden Bezug zur 
Kirche zu suchen sind. Die Corona-Krise hat die Kirche nun gezwungen, neue Wege zu 
gehen wie z.Bsp. die Video-Beiträge im YouTube oder die gedruckten Hausgottesdienste, 
die auch weiterhin beibehalten werden sollen. Mit Blick auf die Zukunft und der Tatsache, 
dass es auch bei uns zu erheblichen Einsparungen im pastoralen Team kommen wird, 
muss mehr Verantwortung in die ehrenamtlichen Gremien gelegt werden und bestehende 
Abhängigkeiten müssen gelöst werden. 

  



 
TOP 7  Termine: 

 

22.08.   21 Uhr   Kino unterm Sternenzelt im Kindergarten-Garten Pang.  

             Titel: „Wir sind die Neuen“  Sitzgelegenheit mitbringen. Einlass ab 20.30 Uhr. 

 

13.09.   Bergmesse Hocheck 

             Die Wirtsleute wurden informiert. Es wird eine Liste für die Teilnehmer  

             vorbereitet 

 

21.10.   19 Uhr   Podiumsdiskussion mit Weihbischof W. Bischof zum Thema  

            „Der synodale Weg“ 

 

08.11.   Leonhardi-Ritt Happing 

             Da die Abstimmung mit dem Bürgerverein im vergangenen Jahr nicht optimal  

             war, wird im Vorfeld ein gemeinsamer Besprechungstermin angestrebt um  

             Fragen wie Sicherheitskonzept (Corona), Kosten / Verpflegung Rosserer,  

             Zeichenverkauf zu klären 

 

15.01.2021 Dreikönigs- / Neujahrsglühen 

 

 
TOP 11 Wünsche und Allfälliges 

Kurt Kantner berichtete, dass es eine Infoveranstaltung für Wortgottesdienstleiter gibt. 
Interessierte sollen sich bei ihm melden. In diesem Zusammenhang bat Dekan Reichel 
auch, die Augen offen zu halten und potentielle Kandidaten auf die Ausbildung zum 
Wortgottesdienstleiter anzusprechen. 
 
Da Andrea Michael und Resi Lang aus beruflichen Gründen die Sternsingeraktion nicht 
federführend übernehmen können, soll im Bolivienkreis das Thema in der nächsten 
Sitzung Ende September besprochen werden. Sollte sich aus diesem Kreis niemand 
finden, der die Sternsingeraktion als erster Ansprechpartner übernehmen kann, hat sich 
Marianne Eckardt bereit erklärt, im Notfall nochmals einzuspringen. Die Termine für die 
Sternsinger sollen bis Ende September festgelegt werden und dann auch wieder in der 
Schule Happing kommuniziert werden. 
Nachtrag: Ab September startet unsere neue Gemeindeassistentin Pia Schraml. Sie soll 
von Frau Eckardt in das Thema Sternsinger eingearbeitet werden. 
 
Die Termine der Frauengemeinschaft sollen im nächsten Pfarrbrief erscheinen. 

 

Rosenheim, den 14.08.020 

 

 

gez. Marianne Eckardt gez. Theresia Lang 

(1. Vorsitzende) (Schriftführerin) 


